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PIUS LOMÄTTER, HÜTTENWART
MISCHABELHÜTTEN, 1921-2011

Pius Lomatter wurde am 14 Dezember
1921 in Saas Fee geboren Als er acht Jahre

alt war, verstarb seine Mutter, mit neun
Jahren verlor er seinen Vater und wenige
Tage spater seinen Grossvater. Als Vollwaisen

wurden er und seine fünf Geschwister
auf verschiedene Pflegefamilien aufgeteilt.
Spater schloss er eine Schreineriehre erfolgreich

mit dem Diplom ab. 1946 heirateten
Pius und Anna. Sein grosser Stolz waren die
fünf Sohne, denen er ein fürsorglicher, lieber

Vater war. Im Jahr 1961 ubernahm Pius
das Amt des Hüttenwarts der Mischabel-
hutte von Phillip Kalbermatten. Zu Beginn
war die spartanisch eingenchtete alte Hütte
mit 45 Schlafplatzen zu fuhren. Halbpensi-
on war noch kern Begriff. Platz fur den
dauernden Aufenthalt einer Huttenwartfami-
lie war kaum vorhanden. So halfen seine
Frau Anna und die Sohne Peter und Renatus

vor allem an Wochenenden und bei

regem Huttenbetneb mit. Mit dem Bau und
Bezug der neuen Hütte im Jahr 1976 waren
plötzlich bis zu 120 Gaste zu versorgen Pn-
vate Räume erlaubten nun, dass auch sei¬

ne Frau Anna und seine Sohne dauernd auf
der Hütte bleiben konnten Das «Lomatter-
Team» hielt nun beide Hutten in Schuss und
wurde in Bergsteigerkreisen fur seine
Gastfreundschaft weit herum bekannt. Umsichtig

und stets ruhig führte Pius die Geschicke
der Hutten Er hat den Wandel von der
einfachen Schutzhutte zur Bergunterkunft mit
modernen Errungenschaften wie
Versorgungstransporten, Telefon, Elektrizität und
Gas miterlebt und mitgetragen. Pius war 31

Jahre lang unser Huttenwart auf den
Mischabelhutten. Im Jahre 1992 ubernahmen
die Sohne Peter und Renatus von ihrem Vater

die Huttenführung. Pius und Anna
unterstutzten sie dabei tatkraftig, bis Pius als

Folge gesundheitlicher Beschwerden nicht
mehr zur Hütte aufsteigen konnte.
Als Bindeglied zum AACZ amtete viele
Jahre der Huttenchet Alfred Fleckenstein.
Fleck und Pius verband eine langjahnge
Freundschaft. Als Huttenchef-Nachfolger
von Fleck habe ich Pius noch auf der Hütte
erlebt. Stets wurde ich von ihm aufs
herzlichste mit einem «nimmsch no es Grogg»
begrusst und willkommen geheissen. Seine

Zufnedenheit, Gelassenheit und seme gutige

Ausstrahlung haben die Atmosphäre in
der überaus gastfreundlich geführten Mi-
schabelhutte stark geprägt.
Acht Jahre konnten Pius und Anna den
Lebensabend noch gemeinsam miteinander

gemessen bis Pius vor zwei Jahren ms
regionale Alters- und Pflegeheim ubertreten
musste. Am 30. Oktober 2011 verstarb Pius

im Alter von 89 Jahren.
Wir alle vom AACZ danken Pius ganz herzlich

fur die Zeit, die wir mit dir zusammenarbeiten

durften.Vergelt's Gott!

Franz Hafliger, Huttenchef
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